
Flächenbedarfe für Wind- und Sonnenenergie 
steuern

Steuerungsmöglichkeiten bei der Ausweisung 
von Photovoltaik-und Windflächen 

aus Sicht der Landesplanung

Uwe Aigner
Ministerium für Landesentwicklung und Wohnen Baden-Württemberg 

Referat Raumordnung, Flächenmanagement

am 10. Oktober 2023 in Berlin

beim Bund-Länder-Dialog Fläche



Regionale Planungsoffensive zum beschleunigten 
Ausbau der erneuerbaren Energien

Planungsauftrag nach §§ 20, 21 Klimaschutz- und Klimaanpassungsgesetz 
Baden-Württemberg für die Regionalverbände in Baden-Württemberg 

Zur Erreichung der Flächenbeitragswerte gemäß § 3 Abs. 1 
Windenergieflächenbedarfsgesetz - 1,8 % der jeweiligen Regionsfläche

und Gebiete in der Größenordnung von mindestens 0,2 Prozent der 
jeweiligen Regionsfläche für die Nutzung von Photovoltaik auf Freiflächen

Definition verbindlicher Wegepunkte in § 13a Landesplanungsgesetz
Zusätzlicher jährlicher Zuschuss an die Regionalverbände zur Umsetzung 

des Planungsauftrags in Höhe von rund 208.000 Euro 
in § 43 Landesplanungsgesetz
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Stabiler Planungskorridor für die Regionalplanung 
zu den Themen

Windhöffigkeit
Fachbeitrag Artenschutz für die Regionalplanung 

Windenergie
Luftverkehr
Landwirtschaft
Denkmalschutz
Bürgerbeteiligung



Ziele des stabilen Planungskorridors

Rahmen aus verbesserten und stabilen fachlichen und 
rechtlichen Rahmenbedingungen für die regionalen 
Planungen

Größere Flächenkulisse
Beschleunigung der Planungen durch Standardisierungen 

und klare Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange, 
ob im jeweiligen Gebiet später die Errichtung von Anlagen 
möglich ist

Mehr Akzeptanz in der Bevölkerung durch eine frühzeitige 
Information und  Möglichkeiten, sich einzubringen bereits 
vor dem Start der Beteiligung nach Raumordnungsrecht
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